
Jahresrückblick 2025 der St. Johannes von Nepomuk Bruderschaft Alpsray

Im vergangenen Jahr fanden folgende Vorstandssitzungen statt:

 6 Sitzungen des geschäftsführenden Vorstands
 4 Sitzungen des erweiterten Vorstands
 3 Sitzungen des Gesamtvorstands

In diesen Sitzungen haben wir uns intensiv mit der aktuellen Situation unseres Vereins 
auseinandergesetzt und gemeinsam nach Ideen gesucht, um unsere Arbeit und unser 
Vereinsleben weiter zu verbessern. Dabei waren wir uns alle einig, dass wir unser 
Schützenfest so gestalten müssen, dass es sowohl attraktiver als auch bezahlbar bleibt. Der 
Hüpfburgenpark war eine dieser Ideen und hat sich bereits als voller Erfolg erwiesen. Für 
das kommende Jahr ist die Umsetzung einer weiteren Idee in Planung: Der Auftritt der Band 
„Der Zauberlehrling“ aus Rheinberg – ein Programmpunkt, auf den wir uns schon jetzt sehr 
freuen.

Unser Schützenfest war nicht nur eine gelungene und stimmungsvolle Veranstaltung, sondern 
auch in wirtschaftlicher Hinsicht ein Erfolg. Durch gezielte Maßnahmen konnten wir die 
Kosten weiter senken – unter anderem, indem wir Flaschenbier anboten und beim 
Vogelschießen die Pommes selbst zubereiteten. Hierbei arbeiteten wir gemeinsam mit der 
Pumpennachbarschaft Süd, was nicht nur für ein tolles Miteinander sorgte, sondern uns auch 
ermöglichte, einen fairen Preis selbst festzulegen und gleichzeitig zusätzliche Einnahmen zu 
erzielen. Diese Schritte zeigen, dass sich kreative Ideen direkt positiv auf die finanzielle 
Stabilität unseres Festes auswirken.

Unsere Nachtbarbruderschaften wurden gemeinsam mit unserer Königin sowie in 
Begleitung einer Fahnenabordnung besucht – ein schönes Zeichen der Verbundenheit und 
Gemeinschaft.

Ein besonderes Highlight war unser Hüpfburgenfest, das mit großem Erfolg durchgeführt 
wurde. Zahlreiche positive Rückmeldungen von Anwohnern, Gästen und Vereinen bestätigten 
die gelungene Organisation und die familiäre Atmosphäre. Die Planung für dieses Jahr laufen 
und werden so schnell wie möglich bekantgegeben.

Im Winter folgten die bereits traditionellen Veranstaltungen:

 Der Glühweinausschank in Budberg in Kombination mit dem 
Tannenbaumverkauf

 Der Tannenbaumverkauf auf der Vogelwiese, bei dem Lachs und Glühwein in 
geselliger Runde angeboten wurden. Auch hier bot sich wieder eine schöne 
Gelegenheit für Austausch und Gemeinschaft.

Ein weiterer wichtiger Schritt war die Entscheidung zum Umbau unseres Schießstands, der 
nun offiziell beauftragt wurde – ein Projekt, das unsere Infrastruktur nachhaltig stärken wird.


